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Wagt Mp MMWp °ZcikMtg Me. 151 .
' Fre i tag , den 2 . Juni 1837.

Mannheim . ( Offene Stelle für einen Techniker .)
Tn Gemeinderath und Bürgerausschuß der Stadtgemcinde Mann -
üim beabsichtigen, im Interesse der guten Verwaltung der Ge -
«mnbeökonomie einen , mit Len nöthigen Kenntnissen und sonst
ichrderlichen Eigenschaften versehenen Techniker mit einem Ge -
Heltevon 860 bis lOOO fl . , je nach der von ihm nachgewiesen
Mkdmben Leistungsfähigkeit , im städtischen Dienste anzustellen ,
ter bie städtischen Bau - und sonstigen öffentlichen Arbeiten , un¬
tre Oberaufsicht der Gemeinderalhskommissarien , zu leiten und
i« beaufsichtigen , die zu deren Behufe nöthigen Entwürfe und
Lmnschläge zu fertigen , und das noch sonst dahin Einschlägig «
zu besorgen hat .

A werden daher diejenigen , welche sich im Besitz der zur
Ansehung gedachter Stelle erforderlichen Qualifikation glauben ,
und zu deren Uebernahme Lust tragen , eingeladen , sich nach vor -
her genommener Einsicht der auf der Gemeinderathskanzlei auf -
liegenden näheren Instruktion bei dem Unterzeichneten Bürger¬
meister, unter Vorlage der besitzenden Zeugnisse , anzumelden ,
xckei noch bemerkt wird : daß nur auf im Baufache geprüfte
und wohl bestandene Techniker , welche sich auch darüber : daß sie
in diesem Fache schon etwas praktisch ausgeführr haben , auszu -
»eisenvermögen , — Rücksicht genommen werden kann .

Die Anmeldungen müssen längstens bis zum 20 . Juni d. I .
geschehen.

Mannheim , den 24 . Mai 1837 .
Bürgermeisteramt .

Jolly .
vät . Schub auer .

' Freiburg . (Erledigte Stelle .) Bei diesseitigem Ge -
tichtthofe soll die Stelle eines Advokaten und ProkuralorS wie¬
der besetzt werden.

Die Kompetenten um dieselbe haben ihre Gesuche , unter Vor¬
lage ihrer Rezeptionsscheine und Zeugnisse über ihre bisherig «
Prari «,

binnen 4 Wochen
bei diesseitiger Stelle leinzureichen .

Verfügt bei großh . Hofgericht des Oberrheinkreises . Freiburg ,
bnl IS. Mai 1837 .

Baumgärtner .
vät . P . Jäger .

Sttlingen . ( Holzversteigerung . ) An den nachb «
iiamikn Tagen werden aus diesseitigen Stadtwaldungen die nach
beschriebenen Holzgattungen , welche sich zu Holländer Bau - un
Nutzholzeignen , sowie das Brennholz auf dem Plätze gegen gleiö
baare Zahlung öffentlich versteigert :

Dienstag , den 13 . Juni d. I .,
früh 7 Uhr ,

>m Hertelschlag :
81 Stämme Eichen , und
14 - Forlen .

Zusammenkunft bei der Schieße am bulacher Weg .
Mittwoch , Len 14 . Juni d . I .,

früh 7 Uhr ,
im Nottberg : 37 Stämme Eichen ;
Wettersbacher Gränze : 6 Stämme Eichen ;
im Watlberz : 9 Stämme Eichen , 6 Stämme Buchen ;
«n Nixpich : IS . Eichen , 1 Stamm Buchen ;

im spessarter Fußweg : 2 Stämme Eichen , und
16 - Buchen .

Donnerstag , den 15 . Juni d . I .,
früh 7 Uhr ,

am Pfaffenbrunnen :
84 Klafter buchenes Scheiterholz , und

3500 Wellen . An beiden letzten Tagen ist die Zusammen¬
kunft im Gasthaus zur Traube dahier .

Ettlingen , den 27 . Mai 1837 .
Bürgermeisteramt .

vär . Katzenberger .

Lörrach . (Versteigerung .) Aus der Verlassmschast de»
Rößlewirth «, Joseph Herbster von Stetten , werden , auf Antrag
der Belheiligtrn ,

Dienstag , den 13 . Juni d . I . ,
Vor - und Nachmittags ,

im RößlewirthShause selbst öffentlich versteigert werden :
Die an der von Lörrach nach Basel führenden Landstraße ge¬

legene , eine halbe Viertelstunde von Lörrach entfernte , ge¬
räumige zweistöckige Behausung mit der Wirthschaftsgerech -
tigkeit zum Rößle , nebst dazu gehörenden Scheuer , Stallun¬
gen , Trotte , Hof , Kraut - und Grasgarten und Bündten .
Sodann sämmtliche übrige , zur Verlassenschaftsmasse gehö -
rende Liegenschaften , als : Aecker, Matten und Reben .

Zugleich soll eventuell auch eine Verpachtung des Wirths -

haufts auf 6 Jahre versucht werden .
Die Bedingungen werden bei der Gteigerungstagfahrt be¬

kannt gemacht werden .
Lörrach , den 18 . Mai 1837 .

Großh . badisches Amtsrevisorat ,
Wohnlich .

vär . Hitzig , Thlgskomm .

Kehl . (Zwangsversteigerung .) In Folge richterlicher
Verfügung des großherzvglichen Bezirksamts Kork vom 4 . Mai
d . I . , Nr . 3611 , wird die in die Lorenz KnLbel 'scke Gantmasse
gehörige , an der Hauptstraße dahier gelegene zweistöckige Behau¬
sung mit der Schildgerechtigkeit zum goldenen Löwen , sammt Zu -
gehördr , als : Stallung , Hof und Garten ,

Mittwoch , den 21 . Juni V. Z >,
Nachmittags 2 Uhr ,

auf dem Rathhause dahier einer öffentlichen Versteigerung auS -

gesetzt , wozu hierdurch mit dem Bemerken emgeladen wird , daß
auswärtige Steigerer sich mit der, nöthigen Vermögenszeugniszen
auszuweisen haben . ^ ^ -

Die näheren Bedingungen werden vor der Versteigerung be¬
kannt gemacht , können aber auch inzwischen bei dem unterzeichne »

ten Bürgermeisteramt eingesehen werden .
Stadt Kehl , den 16 . Mai 1837 .

Bürgermeisteramt .
I . I . Krapp .

Schönau . (Liegenschaftsversteigerung .) AuS der

Verlassenschaft des Gemeinderath « und Bleicheigenthümers . Pe¬
ter Mo ntfort zu Zell im Wiesenthal , werden nachbenannte
Liegenschaften der öffentlichen Versteigerung ausgefetzt :

Montag , den 12 . Juni d. I -,
Vormittags 9 Uhr . und Nachmittags 1 Uhr ,

in des Erblassers Gasthaus zum Ochsen in Zell :
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I .
Ein zweistöckiger Wohnhaus sammt Kundenmühle mit
3 Mahlgangen und 1 Rändel . nebst den unter dem
Wohngebäude befindlichen vier Kellern mit Mühlein .
richtung , gerichtlich geschätzt

^
6800 fl.

Dir hinter dem beschriebenen Gebäude stehende Walke
und Bauchhaus sammt Einrichtung , als : zwei kupferne
Bauchkessel , sechs Bauchbotten , geschätzt 1500 fl.

3 .
Die Bierbrauerei und Brennerei mit 3 gewölbten

Kellern , sammt Brauerei - und Brennereieinrichiung ,
alt : 1 Bierkessel , 2BrantweinkeffelmitZuzehörde , zu-
sammen 3800 fl .

4 .
Eine neuerbaute Scheune mit 2 Stallungen , I Wa -

genschvpf und Futtergang , Heu - , Frucht - und Fut -
tertennr , taxirt 2200 fl.

5 »
Eine Wggenremise , Tuchhänge , Tuch - oder Bleiche¬

zimmer , nebst einem gewölbten Keller darunter , und
mit Len Schwein - und Schaafställen zusammen taxirt 3000 fl.

6 .
Die obere neue Walke mit Einrichtung , als : Kessel

und Botten ; liegt am adelberger Weg , taxirt 800 fl .
7 .

Der gesammte Hofraum , welchen die von Ziffer 1 — 5
beschriebenen Gebäude in Lü Form umschließen , worin
ein Gemüsegarten liegt , zusammen taxirt 450 fl.

8 .
Ein neues massives 3 stückiges Gebäude an der

Straße , im hiniern Stadtiheile , woraus die Real -

wirthschaslSgerechtigkeit zum Ochsen ruht , sammt
Scheuer , Stallung und Schopf und zwei gewölbten Kel¬
lern , nebst dem hiebei befindlichen Gemüse - , Baum -
und Grasgarten und Hausplatz , ungefähr 3 Voll , im
Maaß , neben Färber Schöltgen , der Straße , jAccisor
Mtümmele und der Allmend , zusammen taxirt 5250 fl.

Ein Fabrikgebäude mit Schmiedgerechtigkeit an der
Straße , sammt Wasserfall und Gemüsegarten , taxirt 3000 fl.

10 .
Ein Grasgarten vvrnen an dieser Fabrik , neben Fr .

Johann Maier und Jakob Philipp , taxirt 100 fl.

6 verschiedene hölzerne Häuschen , nebst 1 Bienen¬
stand 57 fl.

12 .
Ungefähr S8 Jauchert Aecker und Malten in ver¬

schiedenen Ablheilungen in Zeller Gemarkung 20,912 fl.
13 .

3 Stück Waldungen in der hausener Gemarkung ,
taxirt 950 fl.

Zusammen 48,819 fl .
Der Verkauf dieser Liegeuschoften geschieht tbeilweise und

auch zusammen , je nach dem sich Liebhaber dazu einfinden ; jeder
Steigerer hat einen annehmbaren Bürge » zu stellen , und

Auswärtige Kauftiebhaber Habs» sich über ihre Zahlungsfähig¬
keit mit obrigkeitlichen Vermögensjeugniffen autzuweisen .

Schönst » , den 13 . Mai 1837 .
Großh . badisches Amtsrevisorat .

Wanne r.
Karlsruhe . ( Bau - , Nu -tz - und Brennbvlzrerstei -

gerung .) Bis Donnerstag , Len 8 . Juni , Morgens 8 Udr , wer¬
den aut den herrschaftlichen Waldungen , Noihenfelser Forste «,
durch BezirkSsörster Bechmann

91 Stämme geschältes eichenes Bau - und Nutzholz ,

3 '/ « Klafter buchenes Scheiterholz ,
18 '/ , " eichenes Schalholz ,'/ , » buchenes Prügelholz ,
12 '/ , " eichenes ditto und

875 eichene Wellen
öffentlich versteigert werden , und die Steigerungsliebhaber Hiemil
eingeladen , sich an gedachtem Tag und Stunde zu MthenfelS «
Forsthaus einzufinde » .

Karlsruhe , den 28 . Mai 1837 .
Großh . badisches Forstamt Ettlingen .

Fischer .
Nr . 3140 . Ueberlingen . ( Bauakkordversteip

rung .) Die Versteigerung der Reparation an der Münsierkich
zu Ueberlingen , deren Kosten nach genehmigtem Ueberschlag eiis
11,774 fl. 44 '/ » kr . berechnet sind, wird

Freitag , den 9 . Juni d . I . ,
früh 9 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei vorgenvmmen .
Die SteigerungSllebhaber , hiezu eingeladen , haben sicht« ,

ber , daß sie die gesetzliche Kaution leisten können , auszumij»
Der Ueberschlag der Bauarbeiten kann auf der Amtskanzlei ii»>
gesehen , die Akkordbedingungen aber werden am Tage der ZW ,
rung bekannt gemacht .

Ueberlingen , den 13 . Mai 1837 .
Großh . badisches Bezirksamt .

Böttlin .
Rr . 6281 . Ladenburg . ( S L u I d e n l i q ui d atiou .> tl,

ber das Vermögen des Georg Kolb in Heddesheim Di
wir Gant ertanni , und wird Tagfahrt zum Richtigstellung !- «,
Dorzugeverfahren auf

Mittwoch , den 28 . Juni d. I . ,
Morgens 9 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei anberaumt . Wer nun , aus watiiM ,
sü , einem Grund , einen Anspruch an diesen Schuldner zu Mita
har . bai solchen in genannter Tagfahrt , bei Vermeidung tti
Ausschlusses von der Masse , schriftlich oder mündlich , perstM
oder durch gehörig Bevollmächtigte dahier anzumelden , du ll>
waigen Vor . ugs - oder UnterpsandSrechte zu bezeichnen, und,«,
gleich die ihm zu Geboie stehenden Beweise sowohl hiuiioililt
der Richtigkeit , als auch wegen de » Vorzugsrechts der
aNjUleetiN .

Auch wird an dieiem Tage ein Borg . oder Nachlaß»,rM
versucht , dann ein Massepfleger und ein GläuhigerauejLuß,i -
nanni und sollen , hinsichtlich der beiden lebten Bunlte , und ssi-
sichtlich de » Borgvergleichs , die Nichtrrfcheioenden als der
heit ber Erschienenen beitrcrend angesehen werden .

Ladcnburg , den 19 . Mai 1837 .
Großh . badisches Bezirksamt .

Leers .

Br . 3370 . Radolpkzell . ( Schuldenliquidaiisn ,
Gegen Jakob Hug , Bürger und Skeinhauer zu Goitmadinzn,
unterm 4 . April d . I . hat man die Gant eröffnet , und z«u
SchuldenrichligstcllungS - und Vvrzuqsvcrfahren auf

Monrag , den 12 . Juni d , I .,
Morgens 8 Uhr , Tagfabrl angeordner . Es werden nun alle din
jenigcn , welche , au « was immer für einem Grunde , Ansprüchen
diese Gantmaffe machen wollen , anmik auegeforderk , solches» dera «,
gesetzten Taqfahrt bei Vermeidung des Ausschlusses von der GM ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich ei»
mündlich anrumelden , und zualeich die etwa gellend zu machende«
VorruaS - oder Unrerpkandsrechre zu bezeichnen , und zwar UM
gleich,eiliger Vorlegung der Beweisurkunden oder Antretung d<i
Beweises mir andxrn Beweismitteln .

Zugleich wird anqezeigt , daß in der Tagfahrt ein Massevflenr
und Gläubigerausschuß ernannt , auch Borg - und Naäi >aßve,gui-
che versucht werden sollen , mit dem Beilatze , daß , in Bezug a»s
Borgvergleiche und Ernennung des Massepflegers und Madiger-
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«Muffes , die Nichterschrinenden als der Mehrheit der Erschiene -
«!» telkrerend angesehen werden .

Rudolphzell, den 6 . Mai 1837 .
Großh . badisch-s Bezirksamt .

Haffen n egg er .
Rr. 5Z4L Reckarg emünd . (Schuldenlkqukdation . )

Tizen GeM SLrank von Spechdach haben wir Gant erkannt ,
md Tagfayrt zum Richligstellunqs - u . Borzuqsverfahren auf

Dienstag , den 13 . Juni d. I . ,
Morgens 8 Uhr ,

mteraumt . Wer nun , aus was immer für einem Grund , einen An >
fpnichan diesen Schuldner zu machen hat , hat solchen in genannler
llizfahrl , bei Vermeidung des Ausschlusses von der Masse , schriftlich
«dir mündlich , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte da -
dm »nzumklden , die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte
j« dezeichnen, und zugleich die ihm zu Gebote stehenden Beweise
lmhl hinsichtlich der Richtigkeit , als auch wegen des Vorzugsrecht «
du Ackerung anzucreren .

lisch wird an diesem Lage ein Borg - und Rachlaßvergleich ver¬
flicht, dann ein Massepfleger und ein Gläubigerausschuß ernannt ,
md sollen hinsichtlich der beiden lehren Punkte und hinsichtlich des
löorgmrgleichs die Nichlerscheinenden als der Mehrheit der Erschie -
inien beirretend angesehen werden .

Rilkargemünd, den 5 . Mai 1837 .
Großh . bav . Bezirksamt ,

v . Hunoltstein .
vär . Degen .

H.V.Nro . 185 . Bühl . (Schuldenliquidation .) Auf
j Mag der Erbe » des verstorbenen Pfarrers , Alois Georg Bla tt -

« ann von Unzhurst , werden dessen Gläubiger aufgefordert , ihre> Alterungen an die Verlassenschaftsmasse
Dienstags , den 6 . Juni d. I . ,

früh 9 Ubr ,m der Theilungsbehörde im Rößlewirthshaus zu Unzhurst anzu -
mlden und richtig zu stelle » , indem sonst das Vermögen an die
lsiden auSgefolgt wird , und dis Gläubiger Len durch die umerlas -
l« Änmeldung ihier Forderungen entstehen mögenden Nachtheiliit ieldsi zuzuichrnben haben .

Zugleich wird an obigem Tage auch mit den Schuldnern zurNase Kntuigchlluiig gepflogenz weshalb diejenigen , welche zur
Dillaffenschast etwas schulden und solche« vis dorthin an denErb -
mAkuralvr, Bürgei Meister Frank >n Unzhurst , nicht abgetragendideu, zur Anerkennung ihrer Schuldigkeiten sich emzufindm« reu.

Bühl . den 20 . Mai 1837 .
Großh . badisches Amtsrevisorat .

Arenz .
vstt . Vogel , Thlkomm .

Bühl . ( Gchuldenliquidation . ) Zur RichtigstellungderSchulde» der Johann W in te r ' schen Eheleute und ihrer grvß -
stdngen Töchter, Basilia » nd Rossna Winter , von Ulm , welcheim Lutivanöerung naq Nordamerika sich entschlossen haben , ist" gfahrl auf

Freitag , den S. Juni d. I . ,
Vormittags 8 Uhr ,

mzeordnet , und werden die Gläubiger derselben hiezu mit dem
Bemerken anher vvrgeladen , daß den Nichkerscheinenven späteri» ihrer Forderung nicht mehr verhelfen werden kann .

Bühl, den 8. Mai 1837 .
Großh . badisches Bezirksamt .

Kuenzer .
vär . Kaufmann .

Rr . 9228. Lahr . ( Schuldenliq -- i » arion .) GegendenNachlaß des verstorbenen Georg Sriesel 2 . von Ottenheim istt-rch Beschluß vom 18 . o. M . , Nr . 8798 , Gant erkannt , und" gsahrl zum Richtigstellung » - und Vor . ugsverlahren auf> Donnerstag , den 22 . Juni d . I . ,

Morgens 8Uhr , auf diesseitiger OberamtSkanzlei anberaumr , wo¬
zu alle diesenigen , welche , au » was imme , für einem Gründe
Anspeüche an die Tanimasse machen wollen , mit dem anher vvegeia -
den werben , solche in der angesetzien Lagsahrt , bei Vermei¬
dung des Ausschlüsse » von ter Gaul , persönlich ober durch ge¬
hörig Bevollmächtigie , schriftlich oder mündlich anzumelden , und
zugleich die etwaigen Vorzug « , ober Unierpfandircchiezu bezeich¬nen , die der Anmeldende geltend machen will , mit gleichzeitiger
Vorlegung der « eweisurkunden oder Untre,ung de- Beweisesmit andern Beweismitteln .

Zugleich werden In der Tagsadrt ein Maffepfleger und ein
Tläubigerausschuß ernannt , Borg - u . Nachlaßvergleiche versucht ,und sollen in Bezug auf Borg - und Nachlaßvrrgloche und Er¬
nennung des Maffepflegers und Gläubige - ausschuffes die Richtcr -
scheinenden als der Mehrheit der Erscheinenden deitretcnd angese¬
hen werden .

Lahr , den 25 . April 1837 .
Großh . bai ». Oberamt .

Licktenauer .
Nr . 4,565 . Schönau . (Schuldenliquidation .) Auf

Antrag der Erben und der Wittwe des verstorbenen Bleichinha¬
bers , Peter Mo utfort zu A- ll im Wiesenlhal , welche sich ihre
Erklärung über ' Erbantretung , resp . Theilnahme an der Güterge¬
meinschaft oder Entschlagung bis nach Beendigung der Aktiv -
Uiid Passtoliquidation Vorbehalten haben , werben .die Gläubiger
und Schuldner des Verstorbenen aufgefvrdert . bei der auf

Freilag , Len 16 . , und Samstag , den 17. Juni d . I . ,
in der Behausung de - Erblassers zu Zell von dem Distrikiskom -
miffär ungeordneten Tagfahrl , erstere ihre Forderungen um so
gewisser anzumelden und zu begründen , als auf die Ausbleiben -
den bei Erledigung der Verlaffenschaft und Auszahlung der be¬
kannten Gläubiger keine Rücksicht genommen werde , und letztere
ihre Schuldigkeiten anzuzeigen , widrigens sie gerichtliche Klage zu
gewärtigen haben .

Schönau , den 18 . Mai 1837 .
Großh . badisches Bezirksamt .

Hiß .
Nro . 15,626 . Heidelberg . ( Schulden ! iquidativn .)

Peter Schmitt von Dossenheim beabsichtigt , mit seiner Familie
nach Polen auszuwandern . Diejenigen , welche etwas an densel¬
ben zu fordern baden , werden zur Anmeldung und Richtigstel¬
lung ihrer Ansprüche auf

Mittwoch , den 14. Juni d. I . ,
Vormittags S Uhr .

anher vvrgeladen , mit dem Anfügen , daß sie sich den durch Un¬
terlassung derselben emstehenden Nachiheil selbst beizumeffen
haben .

Heidelberg , den 19 . Mai 1837 .
Großh . badisches Oberamt .

Weber .
vrll . Sattler .

Nr . 6873 . Tauberbischofsheim . ( Schuldenliqui -
datier, ) Die St -rnwirth Kaspar SLUne , ' scheu Edet «ute
von Kälsdeim sind gesonnen , nach Nordamerika auszuwandern .

Es wird deshalb Tagfahrt zur Schuldenliquidaiion auf
Dienstag , den 13 . Juni d . I . .

Vormittags 8 Uhr ,
angeordnet , und werden alle diejenigen , welche an die gedachten
Eheleute etwas zu fordern haben , aufgefordert , sich in der Tag -
favrt zu melden , indem man ihnen sonst nicht mehr zu ihrer Be¬
friedigung wird verhelfen kenn n .

Lauderbischvfsheim , den 23 Mai 1837 .
Großh . badiiches Bezirksamt .

Meier .
Nro . 9058 . Rastatt . ( Erbaufforderung . ) Marsch

Anna , geb . Lindmüller , Wstkwe d - s früher verstorbene » Bei¬
sassen und B 'jouterikkrämers . Joseph Geifert dahier , starb ohne
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Leibeserbel « und hinterließ einen letzten Willen , worin sie über

ihren Nachlaß verfügt hat .
Da diesseits die Jntestaterben der Erblasserin unbekannt sind ,

so werden alle diejenigen , welche eine Erbansprache zu machen

haben , hiermit aufgefordert , solche
binnen 6 Wochen

dahier zu begründen , und den Inhalt des letzten Willen « zu per -

nehmen , andernfalls solcher in Vollzug gesetzt wird .

Rastatt , den 16 . Mai 1837 .
Großh . badisches Oberamt .

Bosch .
vär . Bl ater , Thlkomm .

Nro . 4712 . Heiligenberg . ( Aufforderung . ) Jo¬

hann Georg Keller von Aach , diesseitigen Amtsbezirks , welcher

sich im Jahr 1804 von Hause entfernt , und seitdem keine Nach -

richt von sich gegeben hat , wird aufgefordcrt , sich
binnen 12 Monaten

dahier zu melden . widrigenfalls sein bei der hiesigen Sparkasse

stehendes Vermögen von öl fl. 42 kr. seinen bekannten nächsten

Erben , gegen Kaution , fürsorglich übergeben werden würde .

Heiligenberg , den 20 . Mai 1837 .
Großh . badisches f. f. Bezirksamt .

Kaiser .
«rät . Ree .

Rr . 533S . Villingen . (ErbVorladung .) Die ledige ,
71 Jahre alt gewordene Theres Schilling von Villingen ist am

80 . März d . I . ohne Zurücklassung einer letzten Willensverord¬

nung gestorben ; sie war eine eheliche Tochter des verstorbenen

Ignaz Schilling , Maler , und der verstorbenen Franziska , geb .

Stöhr . Deren zur Zeit nicht gehörig bekannte Erbe » werden

aufgefordert , ihre Ansprüche an die , 1161 fl. 19 kr . betragende

Derlaffenschaftsmasse
binnen 2 Monaten ,

unter Vorlage der Nachweisung über ihre Verwandtschaft um so

gewisser bei dem großh Amtsrevisvrate dahier anzumelben , als

solche sonst in Ermanglung erbfähiger Verwandten dem Staate

zugewiesen werden würde .
Villingen , Len 4 . Mai 1837 .

Großh . badisches Bezirksamt .
Blattmann .

Nro . 2990 . Adeksheim . (Vorladung .) Ludwig Hör -

cher , Hvfbauer in Volkshausen , großh . badischen Bezirksamt «

Adelsheim , ist daselbst kmderlvt und ohne Hinterlassung einer letzt -

willigen Disposiiion gestorben . Zur Erbschaft seines Vermögens

sind dessen Geschwister , resp . deren Abkömmlinge , berufen . Unter

riesen sind
1) Katharine Seidl » , geehlicht mit Karl Bangert von Her¬

genstadt ,
2 ) Christine Seidle , 16Jahre alt , ledig ,
3 ) Johann Hörcher , ledig , 24 Jahre alt , von Jarthausen ,
4 ) Heinrich Hörcher , ledig und volljährig .

sämmilich vor mehreren Jahren nach Amerika ausgewandert , ohne

daß man über ihren jetzigen Aufenthaltsort weder von ihnen , noch
von Andern Nachricht erhielt .

Diese , oder ihre Erben werden andurch aufgefordert , entweder

in Person , oder durch gehörig Bevollmächtigte
binnen 3 Monaten , s äs «» ,

dis ihnen zustehenden Ansprüche um so sicherer zn begründen und

ihr Erbquantum in Empfang zu nehmen , als ansonst die Erb¬

schaft unter die übrigen Erben verlheilt würde , alt wen » sie

nicht mehr am Leben wären .
Adelsheim , den 17 . Mai 1837 .

Großh . badisches Amtsrevisorat .
M a i n h a r L.

Nr . 8470 . Durlach . (Straferkenntniß . ) Dragoner

Ferdinand Maier von Grünwetkersback hat sich auf die öffent¬

liche Vorladung vom 14 . Dezember 1836 , Nro . 24 .631 , Karls¬

ruher Zeitung Nro . 351 , 353 und 356 , nicht sisti
'
rt ; daher .Mt

derselbe der Desertion für schuldig erkannt , in eine Geldstrch ,

welche der Hälfte seines jetzigen Vermögens gleich ist , verurW

und , unter Lerfällung in die Kosten gegenwärtigen Verfahrest,

dessen persönliche Bestrafung auf Betreten Vorbehalten .
V . R . W .

Ourlach , den 15 . Mai 1837 . G
Großh . badisches Oberamt .

Bau Müll er . >

Nr . 13,723 . Heidelberg (Straferkenntniß .) Allst» ,

Grund der ergangenen diesseitigen Cdiktalladung vom 2I . Des .».Aj
und auf ungehorsames Ausbleiben wird zu Recht erkannt , des

der in die Konskription pro 1837 gehörende
i

Karl Wilhelm Eduard Breitenstein t

von Heidelberg
'

der Refraktion für schuldig , des Bürgerrecht « für verlustig link, t

mit Vorbehalt der persönlichen Bestrafung , wenn er HM « ;
wird , in eine Geldstrafe von 800 fl . , sodann in die GerichitW >

für verfallen zu erklären sey ; die Geldstrafe soll nach dem Ml ,

des angefalleuen oder noch anfallenden Vermögens nach denK- ^

stimmungen des §. 4 de« Gesetzes vom 5. Oktober 1820 nlM

werben .
D . N - W .

Was hiermit öffentlich bekannt gemacht wird .
Heidelberg , den 3 . Mai 1837 .

Großh . badisches Oberamt .
D e u r e r .

vflt . Beti.

Rr . 8598 . Mannheim . ( Erkennt » « ? . ) DeraM

ner Garniion entwichene Korporal bei der großh . ÄriillerickiM

ia Karlsruhe , Georg Rücke rt von hier , hat der unten» L

Januar d . I . öffentlich verkündeten , auch , an das GenieiiWl

angeschlagenen Aufforderung keine Folge geleistet . Derselbe Mi

nun der Desertion für schuldig erklärt , und in die geseD

Strafe von 1200 fl . , unter Vorbehalt der weiteren , WM ul «

treten wird , verfällt .
Mannheim , den 10 . Mai 1837 .

Großh . badisches Stadtamt . ^

Riegel . -

St .A .Nro . 8913 . Freiburg . (Bekanntmachung .) ! « ,
durch Beschluß vom 20 . Februar 1835 gegen den Schreiner, l!w ,
rad Maier von Haslach , ausgesprochene Mundtodlmachnng Mi !

hiermit aufgehoben , und Konrad Maier für wieder dM

erklärt .
Zreiburg , den 23 . Mai 1837 .

Großh . badisches Stadtamt .
v. Vogel .

^

» A Nro . 5864 . Achern . ( Entmündigung ) Der lech !

großjährige Anton Müller von Oberachern wird hiermit «»

gen Blödsinns entwündigt , und ihm der dortige Bürger ,

Bauer , als Pfleger bestellt ; was wir andurch zur öjfenlW

Kenntniß 'bringen .
Sichern , den 19 . Mai 1837 .

Großh . badisches Bezirksamt ,
Bach .

Nr . 5393 . Tauberbischofsheim . (Mundkodlerll !

rung . ) Der Bürger und Bauer , Georg Häfner , Mm

Sohn , von Dienstadt , ist wegen verschwenderischer Lebest«

im ersten Grade mundtodt erklärt und ihm der dortige AüiM

Michael Uihlein , als Beistand verordnet worden , Me teil»

Weiwirkung er keines der im L .N .S . 5 !3 genannten Netch«

schäfte gültig vornehmen kann ; was hiermit zur ößeiM »

Kenntniß gebracht wird .
Tauberbischofsheim , den 8 . Mai 1837 .

Großh . badisches Bezirksamt .
Schneider .
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